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Die Millennial Goals haben gezeigt, dass einiges erreicht werden kann, wenn
Politik, Realwirtschaft und die Finanzindustrie zusammenspannen. Anhand
einer interessanten Fallstudie zum Unternehmen Volkswagen illustriert Fabio
Pellizzari, Leiter ESG Strategie und Business Development, den
Entscheidungsprozess der Zürcher Kantonalbank im Hinblick auf
problematische Expositionen von Unternehmen. Als entscheidende
Erkenntnis wird er dem Publikum zu verstehen geben, dass die sozialen
Aspekte der Nachhaltigkeit oft keine eindeutigen Entscheidungen zulassen
und dass die individuelle Meinung, verbunden mit Entschlossenheit und Mut
im Handeln, von zentraler Bedeutung ist.
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